
[E-Mail des Präsidenten des Bayerischen Musikrates, Dr. Thomas Goppel (MdL), vom 28. Juli 2014 an Max Loy] 

 

Benefizabend der Blaskapelle Pilsheim am 25.07.2014 

 

Lieber Max, 

 

Cappuccino und die Pilsheimer Big Band, sie sind als ungleiches und ungewöhnliches, aber 

hörbares und gehörtes Duo am 25. Juli 2014 gemeinsam und benefiziatorisch aufgetreten. 

Ein Abend, der rundum als erfolgreich betrachtet werden kann, liegt hinter uns. 

Dass ich dank Deiner Forderung und Werbung, auch dank Deiner Empfehlung gegenüber 

dem Veranstalter und den Nutznießern daran teilnehmen konnte, lässt mich dankbar rück-

melden: Der Ausflug hat sich gelohnt! 

 

Bist Du jetzt so freundlich, Deine Cappuccinisten ebenso wie die Big Band herzlich von mir 

zu grüßen, mich für das große musikalische Angebot zu bedanken und die Gelegenheit, den 

gemeinsamen Auftritt schirmherrschaftlich zu begleiten? 

Auch dafür jetzt schon: Danke!  

Die Grüße gehen selbstverständlich auch nach Regensburg ins Blindeninstitut. 

Der Lagebericht, den die beiden Vertreter gegeben haben, ist beeindruckend. Da lohnt es 

sich, Freunde, Verwandte und Nachbarn zu mobilisieren, auf dass der gute Zweck zusätzli-

che Unterstützung erfahre! 

Dabei gewesen zu sein macht zufrieden. Mich jedenfalls. 

 

Rundum beste Grüße und Wünsche!  

Herzlich freundschaftlich und nach wie vor stimuliert, Pilsheim als Musikort ganz ernst zu 

nehmen; Dir selbst die dickste Verbeugung und den größten Respekt! 

 

Dein Thomas 


